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DAS PROJEKT SpECi

Das Kernanliegen des Modellprojekts Spirituelle Beglei-
tung am Lebensende (SpECi, 10/2020 bis 09/2023) ist die 
Qualifi zierung von Mitarbeitenden in den Gesundheits-
berufen. Es dient der Verbesserung der Versorgungs-
qualität von schwerkranken und sterbenden Menschen 
– Bewohner:innen, Patient:innen, Gästen in der ambulan-
ten und stationären Versorgung – und deren Zu- und Ange-
hörigen. Und es zielt auf die Steigerung der Berufszufrie-
denheit von Mitarbeitenden ab sowie auf die verbesserte 
Vernetzung und Übergabe mit den im Gesundheitssystem 
vorhandenen spezialisierten Seelsorgekräften der ver-
schiedenen Religionen und psychosozialen Professionen. 

Der Fokus des Fachtags am 25. Mai 2023 liegt auf der 
Bedeutung von Spiritualität als Ressource im Gesund-
heitswesen. Es werden erste Projektergebnisse aus der 
wissenschaftlichen Begleitstudie im Projekt SpECi vor-
gestellt und im Rahmen einer Podiumsdiskussion mit 
der Fachöffentlichkeit, Verantwortungsträgern in Politik 
und Gesellschaft zur Verankerung von Spiritual Care im 
Gesundheitswesen erörtert.

Wir freuen uns, Sie in Berlin oder auch als Online-Teil-
nehmer:in im Livestream zu begrüßen und auf den Aus-
tausch mit Ihnen!

ANMELDUNG

Für die Teilnahme in Präsenz per E-Mail an:
   post@speci-deutschland.de

Ihre verbindliche Anmeldung wird von uns bestätigt. Bitte 
teilen Sie uns mit, falls Sie den Termin nicht wahrnehmen 
können.

Anmeldeschluss: Montag, 15. Mai 2023

LIVE

Hotel Aquino | Tagungszentrum Katholische Akademie
Hannoversche Straße 5b
10115 Berlin

ONLINE

Verfolgen Sie die Veranstaltung im 
Livestream auf dem YouTube-Kanal 
der Diakonie Deutschland: 
youtube.com/@diakonie

Weitere Informationen fi nden Sie auf unserer 
Website www.speci-deutschland.de

Tagungsprogramm 

Spiritualität – 
die unterschätzte 
Ressource.
Spiritual Care in der Begleitung 
schwerstkranker und sterbender Menschen

Donnerstag, 25. Mai 2023 
Hotel Aquino in Berlin oder online über YouTube
12:00 bis 16:15 Uhr

Veranstalter
KEM | Evang. Kliniken Essen-Mitte 
Universität Witten/Herdecke

SCHIRMHERRSCHAFT
Frau Prof. Herta Däubler-Gmelin 

FÖRDERER DES PROJEKTS SpECi

IN KOOPERATION MIT

PROJEKTTRÄGER



BETEILIGTE

•	 Univ.-Prof. Dr. med. Arndt Büssing 
	 Professur für Lebensqualität, Spiritualität und Coping,  
	 Universität Witten/Herdecke

•	 Hon.-Prof. Herta Däubler-Gmelin
	 Rechtsanwältin und Hochschullehrerin, 
	 u.a. Freie Universität Berlin, Evangelische Hochschule 
	 Ludwigsburg, Tongji-Universität Shanghai

•	 Univ.-Prof. Dr. Jan Ehlers
	 Vize-Präsident der Universität Witten/Herdecke 

•	 Prof. Dr. med. Winfried Hardinghaus 
	 Chefarzt der Klinik für Palliativmedizin im Franziskus-	
	 Krankenhaus Berlin, Vorstandsvorsitzender des 
	 Deutschen Hospiz- und Palliativ-Verbands e.V. (DHPV)

•	 Pfarrer Christian Heine-Göttelmann
	 Vorstand der Diakonie Rheinland-Westfalen-Lippe e.V. 

•	 Prof. Dr. Beate Hofmann
	 Bischöfin Kurhessen-Waldeck und Aufsichtsrats-
	 vorsitzende des Evangelischen Werkes für Diakonie 
	 und Entwicklung e.V. 

•	 Hubert Hüppe MdB
	 Mitglied des Deutschen Bundestags (CDU/CSU), 
	 Mitglied im Gesundheitsausschuss, ehemaliger 
	 Beauftragter der Bundesregierung für die Belange  
	 von Menschen mit Behinderungen

•	 Dr. Kirsten Kappert-Gonther MdB
	 Mitglied des Deutschen Bundestags (Bündnis 90/
	 Die Grünen) und stellvertretende Vorsitzende des 	
	 Gesundheitsausschusses

•	 Norbert Killewald
	 Vorstand der Stiftung Wohlfahrtspflege NRW 

•	 Dr. Jörg Kruttschnitt
	 Vorstand im Evangelischen Werk für Diakonie und 
	 Entwicklung e.V.

•	 Andreas Müller
	 Vizepräsident Deutsche Gesellschaft für Palliativ-
	 medizin (DGP), Geschäftsführer im Landesverband 
	 für Hospizarbeit und Palliativmedizin Sachsen e.V.

•	 Prof. Dr. med. H. Christof Müller-Busch
	 Ltd. Arzt i.R. Gemeinschaftskrankenhaus 
	 Havelhöhe Berlin

•	 Univ.-Prof. Dr. mult. Eckhard Nagel
	 Geschäftsführender Direktor des Instituts für 
	 Medizinmanagement und Gesundheitswissen-
	 schaften, Universität Bayreuth

•	 Stefan Schwartze MdB
	 Mitglied des Deutschen Bundestags (SPD), 
	 Beauftragter der Bundesregierung für die Belange 
	 der Patientinnen und Patienten

•	 PD Dr. med. Ulrich Wedding 
	 Chefarzt der Klinik für Innere Medizin II 
	 (Palliativmedizin) am Universitätsklinikum Jena

•	 Hans-Dieter Weigardt
	 Geschäftsführer der 
	 KEM | Evang. Kliniken Essen-Mitte gGmbH

•	 Dr. med. Herbert Wollmann MdB
	 Mitglied des Deutschen Bundestags (SPD), Mitglied 
	 im Gesundheitsausschuss und interfraktionellen 
	 Gesprächskreis Hospiz- und Palliativmedizin

ab 12:00 Uhr Get together     

12:30 Uhr Begrüßung 
Dr. Jörg Kruttschnitt 

Grußworte  
Hans-Dieter Weigardt 
Univ.-Prof. Dr. Jan Ehlers 
Norbert Killewald 
Hon.-Prof. Herta Däubler-Gmelin

13:00 Uhr Bedeutung von Spiritualität im 
Kontext von Palliativversorgung 
Univ.-Prof. Dr. mult. Eckhard Nagel 

13:30 Uhr Befunde aus dem Projekt Spirituelle 
Begleitung am Lebensende 
Univ.-Prof. Dr. med. Arndt Büssing

14:00 Uhr Pause 

14:30 Uhr Podiumsdiskussion 

Teilnehmende
Hon.-Prof. Herta Däubler-Gmelin 
Prof. Dr. Winfried Hardinghaus 
Pfarrer Christian Heine-Göttelmann
Prof. Dr. Beate Hofmann 
Hubert Hüppe MdB 
Dr. Kirsten Kappert-Gonther MdB 
Dr. Jörg Kruttschnitt
Andreas Müller 
Univ.-Prof. Dr. mult. Eckhard Nagel 
Stefan Schwartze MdB 
PD Dr.med. Ulrich Wedding
Dr. Herbert Wollmann MdB 

16:00 Uhr Verabschiedung und Ausblick 
Hon.-Prof. Herta Däubler-Gmelin 

16:15 Uhr Ende der Veranstaltung

TAGUNGSPROGRAMM

Moderation
Prof. Dr. med. H. Christof Müller-Busch


